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Herren Bezirksliga Gr. 4

TSV Butzbach : TV 1889 Gedern II 
Freitag, 24.11.2023, 20:30 Uhr

Wolf tütet den Sieg für den TSV Butzbach ein

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TV 1889 Gedern II hat der TSV Butzbach am Freitag in weniger
als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gr. 4 gesammelt. Beim TV 1889 Gedern II lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit
28:10 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV
Butzbach mit einem und der TV 1889 Gedern II mit 2 Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in
diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nicolaizik / Wolf waren in der Partie gegen Greife / Gebert
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die richtige Taktik hatten Hähn /
Bechtel beim Erfolg in drei Sätzen gegen Müller / Knobloch ab dem ersten Ballwechsel. 3:2 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Rieck / Jochim und Beck / Kleinschmidt den letzten Ballwechsel
spielten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Jonas Nicolaizik gelang es, Alexander Greife im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Die richtige
Taktik hatte Lukas Wolf beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Marvin Müller ab dem
ersten Ballwechsel. Dann ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Recht kurzen Prozess machte Ralf Hähn beim 3:0 mit Alexander Gebert. Nach eher
keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Thomas Rieck die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Marc Bechtel verpasste es mit einem
11:13, 13:15, 11:3, 8:11 gegen Sophie Kleinschmidt, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Philipp
Jochim verlor danach seine Partie gegen Andreas Beck nach Sätzen mit 0:3. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Jonas Nicolaizik nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Völlig
überlegen agierte Nicolaizik hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Lukas Wolf beim 11:3, 11:4, 11:3 gegen Alexander
Greife. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Greife nun 4 Siege und 9 Niederlagen in seiner Bilanz
für die aktuelle Saison stehen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TSV
Butzbach die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TSV Butzbach am 01.12.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TV 1894 Okarben II, während der TV 1889 Gedern II am 26.11.2023 gegen den TTC Höchst
/Nidder II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Butzbach

Doppel: Nicolaizik / Wolf 1:0, Hähn / Bechtel 1:0, Rieck / Jochim 1:0 
Einzel: J. Nicolaizik 2:0, L. Wolf 2:0, R. Hähn 1:0, T. Rieck 1:0, M. Bechtel 0:1, P. Jochim 0:1 
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 TV 1889 Gedern II
Doppel: Müller / Knobloch 0:1, Greife / Gebert 0:1, Beck / Kleinschmidt 0:1 
Einzel: M. Müller 0:2, A. Greife 0:2, M. Knobloch 0:1, A. Gebert 0:1, A. Beck 1:0, S. Kleinschmidt 1:0


